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Verbandsliga Herren Süd

TSV Algesdorf II : TTV 2015 Seelze 
Sonntag, 26.02.2023, 16:00 Uhr

TTV 2015 Seelze stockt Punktekonto in der Verbandsliga 
Herren Süd auf

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Gastteam des TTV 2015 Seelze, als Nils Dahle das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TSV Algesdorf II sicherstellen konnte.
Das Spiel in der Verbandsliga Herren Süd mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung
vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Ron Fiedler, der seine Einzel alle gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Möller / Linke
gegen Dahle / Zimmermann. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Vorsprung ausgingen. Beim folgenden 0:3 gegen Fiedler / Lohmann fanden Henne /
Schneeloch von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Chancenlos waren derweil Buth / Wilkening gegen Ruhnke / Arkenberg nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Fabian Möller wehrte eine 1:0 Satzführung von Nils
Dahle ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Carsten Linke, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ron Fiedler verlor. Das
musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Nach gewonnenem ersten Satz gab Mike Henne das Spiel gegen Nils
Lohmann noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 6:11, 4:11, 8:11. Zwischenzeitlich konnte Jonas
Buth zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor danach die Partie gegen Carsten Ruhnke, in das
er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bengt
Arkenberg war für Jasper Wilkening am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Tim Schneeloch bei seiner Vier-Satz-Niederlage
von Michell Zimmermann dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Berichtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 2:7. Einen Zähler für die Gäste musste Fabian Möller bei der 1:3-
Niederlage gegen Ron Fiedler hinnehmen. Nur einen Satzerfolg verbuchte Carsten Linke bei seiner
Niederlage gegen Nils Dahle. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand
von 9:2.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Algesdorf II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Arminia Vechelde am 04.03.2023 zu punkten. Die Mannschaft des
TTV 2015 Seelze wird nach nun 4 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den RSV
Braunschweig am 04.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Algesdorf II

Doppel: Möller / Linke 1:0, Henne / Schneeloch 0:1, Buth / Wilkening 0:1 
Einzel: F. Möller 1:1, C. Linke 0:2, M. Henne 0:1, J. Buth 0:1, J. Wilkening 0:1, T. Schneeloch 0:1 

 TTV 2015 Seelze
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Doppel: Fiedler / Lohmann 1:0, Dahle / Zimmermann 0:1, Ruhnke / Arkenberg 1:0 
Einzel: R. Fiedler 2:0, N. Dahle 1:1, C. Ruhnke 1:0, N. Lohmann 1:0, M. Zimmermann 1:0, B.
Arkenberg 1:0


